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AUSSTELLUNG

Gabriele Schröter, ZKM für die ’Mediter-
ranen Rassen’, mit Ergänzung zum Cour-
sing am 12. Juni 2011 von Jan Scotland
Photos Jan Scotland und Gabriele Schröter

Zum zweiten Mal nach 2005 fand die Jah-
resausstellung der Mediterranen Rassen in 
diesem Jahr in Gelsenkirchen statt. Nach-
dem schon am Vorabend fleißig aufgebaut 
worden war, mussten am frühen Pfingst-
samstagmorgen nur noch schmückende 
Schleifen angebracht und die Preise für die 
Sieger und für die Tombola zugunsten der 
Initiative Windhundhilfe aufgebaut werden. 

Medio, auch sowohl glatthaarig als auch 
rauhaarig, die Vertreter des Podenco Cana-
rio, Pharaoh Hound und Podenco Ibicenco 
(glatt- und rauhaarig). Auch Verwandte aus 
den noch nicht international anerkannten 
Rassen Podenco Andaluz und Kritikos 
Lagonikos aus Spanien und Griechenland 
waren auf dem Platz. Und dann die erfreu-
lich hohe Zahl der Galgos – glatthaarig und 
rauhaarig, mit und ohne Papiere, alle bil-
deten eine große friedliche Runde, begleitet 
von Klängen mediterraner Musik.  

Unsere Richterin war Frau Monika Blaha, 
Allgemeinrichterin aus Österreich, die selbst 
auch schon einen Podengo Portugues ihr 
eigen nennen konnte. Sorgfältig  begutachte-
te sie die 32 anwesenden der 35 gemeldeten 

Um kurz vor 10 Uhr begann dann der 
Einmarsch der Hunde der Rassen, die ihre 
Jahresausstellung hier durchführten: außer 
den Mediterranen auch noch die Galgo 
Espanol. Herr Stefan Altner als Sonder-
leiter zog vorweg in vollendet traditionell 
spanischer Kleidung, dann folgten als 

„Funktionäre“ die Damen und Herren der 
Richterschaft sowie die beiden Zuchtkom-
missionsmitglieder, Frau Christa Rodriguez 
und ich. 
Es war ein imposantes Bild, als die weit 
über 70 Hunde ins Innenfeld der Renn-
bahn des WRV Westfalen-Ruhr einzogen 
und eine große Runde vollendeten: die 
kleinsten vorweg: die Podengo Portugues 
Pequeno in beiden Haar-Varietäten, der 
Cirneco dell’Etna, die Podengo Portugues 
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Hunde – ausgesprochen hundefreundlich 
und auch photographenfreundlich. Denn 
nach jeder Klasse stürmten die Photo-
graphen den Ring, um von den Siegern und 
der Richterin im schön geschmückten Ring 
die bestmöglichen Bilder zu machen. 
So wurde von den neun Pharaoh Hounds 
(fünf aus den Niederlanden, einer aus Belgien, 
gezüchtet wurde ein Rüde in Australien und 
eine Hündin in Dänemark) Argaii-Esik of 

the Netherlands Jahressieger, bei den Hün-
dinnen gewann diesen Titel Sharyiya Ameri-
can Show Stopper, die auch BOB wurde. 
Allein auf weiter Flur stand, wie leider so oft, 
die italienisch gezogene Cirneco Hündin 
Hadranensis Perla, die BOB und Jahressie-
gerin wurde. 

Auch bei den Canarios war nur eine Hündin 
als Vertreterin da: Sharii, die aus der Vete-
ranenklasse Jahressiegerin und BOB wurde. 

Photos: ‘BOB PH‘  		
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Acht glatthaarige  Podenco Ibicenco (drei 
aus den Niederlanden, einer aus Belgien) 
bildeten eine erfreulich hohe Anzahl, von 
der bei den Rüden Salvatore JAS wurde, bei 
den Hündinnen First Dynasty’s Cinderella, 
im Besitz von Bettina Fredrix aus Belgien. 
Diese Hündin wurde auch BOB und später 
Beste Mediterrane und auch BIS! 

Eine rauhaarige Ibicenco-Hündin aus den 
Niederlanden, aber aus finnischer Zucht, 
die auch allein stand, wurde aus der Vete-
ranenklasse Jahressiegerin und BOB:  
Snout Notice Me Now. 

Die vier Podengo Portugues Pequeno, glatt-
haar, waren alle Hündinnen, zwar alle in 
deutschem Besitz, aber eine Hündin war in 
Portugal gezüchtet. Hier gewann Chuchu o 
cacador do coelho den Titel Jahressiegerin 
und BOB. Jahresjugendsiegerin und Jugend 
BOB wurde Lisboa do Vale do Cutileiro.

Erfreuliche sieben rauhaarige kleine Portu-
giesische Podengos waren gekommen. Der 
Jungrüde Plushcourt Bargain (in Groß-
britannien gezüchtet, in Schweizer Besitz) 
wurde Jahresjugendsieger und Jugend BOB, 
Zoran do Vale do Juiz JAS bei den Rüden 
und BOB, bei den Hündinnen war es Con-
chita do Vale do Juiz. Insgesamt stammten 
hier drei Hunde aus portugiesischer Zucht, 
einer wurde in der Schweiz gezüchtet, die 
Besitzer waren Schweizer, Niederländer 
und Deutsche.

BOB PI glatt

PPMedio JuJAS 

PPMedio BOB glatt

Bestes Paar

BOB PL rau

BOB PPP glatt

BOB PPP rau

BIS trabend  © MarcGoetstouwers

Von den je drei glatthaarigen (alle aus por-
tugiesischer Zucht) und drei rauhaarigen 
Podengo Portugues Medio waren wegen 
einer Verletzung der Besitzerin leider nur 
die glatthaarigen anwesend. Aramis wurde 
Jahresjugendsieger, Ramiro Jahressieger 

und BOB, Jahressiegerin Lena.
Den 1. Platz in der Paarklasse gewannen 
zwei „van Oxymoron“ Ibicencos von Frau 
Marianne Felix aus den Niederlanden. 

Ich habe bei der Nennung der Hunde 
bewusst versucht, die Internationalität der 
Züchter und Besitzer deutlich zu machen. 
Nicht nur, weil es erfreulich ist, wenn für 
solch eine rassebezogene Ausstellung Mel-
dungen aus den Nachbarländern kommen 
und so Interesse am Treffen untereinan-
der und Meinungsaustausch miteinander 
gezeigt wird. Nein, besonders wertvoll und 
wichtig, wenn nicht sogar unersetzlich 
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erscheint mir diese Internationalität für die 
züchterische Zusammenarbeit bei den zah-
lenmäßig doch sehr kleinen Populationen 
in diesen Rassen.

Und so konnte man denn auch nach dem 
Richten die Besitzer und Züchter zusammen 
sitzen und stehen sehen, neue Interessierte 
hatten sich erfreulicher Weise eingefunden, 
um ihre „Wunschrasse” vor Ort real zu sehen 
oder Informationen darüber zu bekommen. 
Sie wurden sofort in die Gespräche eingebun-
den, ebenso wie die Besitzer verwandter Va-
rietäten (Podenco Andaluz) und Rassen, die 
z. Zt. nur national anerkannt sind (Kritikos 
Lagonikos), und so verging die Zeit bis zur 
Siegerehrung (durch zwei durchaus überflüs-
sige Regenschauer etwas verspätet) ehe man 
sich’s versah – nur einigen Hunden war der 
Überdruss an diesem für sie langweiligen Teil 

anzumerken: sie freuten sich aber bestimmt 
schon auf den Sonntag oder Montag, wo sie 
auf einem Coursing ihrer Art gemäß nach 
Herzenslust laufen konnten. 

Neben den Siegerpreisen für die Jahres-
sieger und Jahresjugendsieger hatten die 
Besitzer der Mediterranen noch eine Tom-
bola organisiert, deren erfreulicher Erlös in 
vollem Umfang der Initiative Windhund-
hilfe e.V. zugute gekommen ist, die einigen 
Hunden aus unseren Rassen in den letzten 
Wochen die dringend nötige Hilfe hat 
zukommen lassen. 
Beim Coursing am Sonntag waren mit sie-
ben Pharaoh Hounds, drei Podenco Ibicen-
co Kurzhaar und zwei Podengo Português 
Pequeno erfreulich viele Mediterrane am 
Start. Sieger und Gewinner von Schönheit 
und Leistung der gemischt gewerteten 

Pharaoh Hounds wurde der in Australi-
en gezüchtete und in deutschem Besitz 
stehende Rüde Vicoridge Eternal Pride. Bei 
den Podenco Ibicenco Kurzhaar wurde der 
Rüde Salvatore Erster und S+L-Gewinner, 
und bei den Podengo Português Pequeno 
siegte die Hündin Lilly. 

Mir bleibt zum Schluss noch, allen zu 
danken, die zum Gelingen dieser Veranstal-
tung beigetragen haben: von den Küchen-
chefinnen, den Bratwurst-Brätern über die 
Ringschreiber und -helfer, natürlich unserer 
Richterin Frau Blaha bis zum Sonderleiter, 
Herrn Altner, der dafür sorgte, dass ein 
wirklich vorzüglicher Katalog mit allen 
Informationen zu unseren Rassen entstand 
und – last but not least –  meinem Amtsvor-
gänger Jan Scotland,  ohne dessen Hilfe ich 
diese erste Veranstaltungsorganisation mei-
ner Amtszeit nie so „hinbekommen“ hätte. 
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